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[fol. 127r] 
 

Ausgab auf Gebey- vnd Vnder- 
 haltung des Preuhauß etc. 
 
Von Widerzuericht- vnd Außbesserung der Feur- 
  leiff in den Thörrn vnd wider Legung 
  der Stainpflaster, Außwexlung der Seittn- 
  wendt vnd anders haben die Maurer verdient, 
  alß der Maister 5 Taglöhn zu 24 kr. vnd seine 
  Geselln 21 Tag zu 20 kr., Handlanger 14 Tag 
  zu 15 kr., trifft, ist innen den 25. May vnd 
  6. Juny bezalt wordn 
     12 fl. 30 kr. 
 
Widerumben ihnen, Maurern, von den zween 
  Thörr Rauchfängen gegen der Statt, so einfalln 
  wolln, abzetragen vnd wider aufzumaurn, 
  dann der Preupfannen im neuen Preuhaus 
  außzeheben vnd wider außzumaurn, dem 
  Maister 2, Geselln 13 vnd Handlangern 6 Tag- 
  löhn, thuen, bezalt wordn 
       6 fl. 38 kr. 
 

Huius fl. 19 kr. 8 
 

[fol. 127v] 
 
Den Zimerleithn von Aufbrech- vnd wider Ein- 
  deckhung Schindltachs bey den Camin Lohn 
  verraicht 
       1 fl. 
 
Den 16. Juny 1655 von Regenspurg heraus 
  gebracht Stabeisen, Werkhschin vnd allerlaj 
  Nägl zu des Ambts vorfallenden Notturfft, 
  darfür dem Eisenhandler Christophen Spaz 

No. 186   Inhalt Zetls bezalt 
     16 fl. 36 kr. 
 
Dem Maurmaister Jacoben Planckh von 
  Außbesserung schadhafften Camin in der Ambts- 
  behausung, ihme vnd sein Gehilffen bezalt 

No. 187   16. Junj 
    59 kr. 
 


